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FRAUENKAPPELEN

Allgemeine Informationen

Entsorgung Hundekot-Beutel
In letzter Zeit wurde vermehrt festgestellt, 
dass die Hundekot-Beutel lose in die Hauskeh-
richtcontainer geworfen werden. 

Wir bitten die Hundehalter, die Hundekot-Beu-
tel, in die grünen ROBIDOG Behälter zu entsor-
gen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Gemeindeverwaltung Frauenkappelen

Vor dem Bauen bitte die Bauverwal-
tung kontaktieren
Vermehrt stellen wir fest, dass Bauvorhaben 
ohne die erforderliche Baubewilligung durch- 
oder ausgeführt werden. 

Im Kanton Bern sind bauliche Veränderungen 
genehmigungspflichtig. Dies bedeutet, dass 
Bauherren |-innen vor der Ausführung von Bau-
projekten eine Bewilligung einholen müssen. 
Diese Regelung dient dazu, die Einhaltung von 
baurechtlichen Vorschriften und den Schutz 
der Umwelt sicherzustellen. Bauvorhaben 
ohne Genehmigung können zu rechtlichen 
Konsequenzen führen. Daher ist es dringend 
ratsam, sich vor Baubeginn über die geltenden 
Vorschriften zu informieren und sicherzustel-
len, dass alle notwendigen Genehmigungen 
vorliegen. Nur so kann ein reibungsloser und 
legaler Bauprozess gewährleistet werden. 

Gerne gibt Ihnen die Bauverwaltung (Tele-
fon-Nummer 031 926 63 65) Auskunft, welche 
erforderlichen Schritte Sie unternehmen soll-
ten oder ob Ihr Bauvorhaben überhaupt eine 
Bewilligung braucht. Das Baureglement finden 
Sie auf unserer Homepage www.frauenkap-
pelen.ch. 

Bauverwaltung Frauenkappelen 

Schulfest
Am 27. Juni 2024 fand das Schulfest in Frauen- 
kappelen statt. Die sommerlich-warmen Tem- 
peraturen lieferten die perfekten Rahmenbe-
dingungen. Der spannende Lehrer-Schüler- 

Lehrabschluss
Wir gratulieren unserer Lernenden, Anna-Lena 
Streit, von Herzen zur erfolgreich bestandenen 
Lehrabschlussprüfung. Anna-Lena Streit hat 
seit Sommer 2021 in unserer Gemeindever-
waltung die Ausbildung zur Kauffrau, E-Profil, 
absolviert und diese mit einem hervorragen-
den Notenschnitt von 5.4 abgeschlossen. 

Besonders stolz sind wir auf ihre Leistung in der 
Branchenkunde, welche sie mit dem Noten-
schnitt 5.75 – und damit im ersten Rang – ab-
geschlossen hat. 

Anna-Lena Streit wird uns Ende Juli 2024 ver-
lassen und ihr Wissen künftig in der Gemeinde-
verwaltung Ittigen einbringen. Wir wünschen 
Anna-Lena Streit schon heute alles Gute für 
ihre berufliche und private Zukunft.

Gemeindeverwaltung Frauenkappelen

Match wurde im Penaltischiessen entschie-
den. Das 5:4 für die Schülermannschaft sor-
ge für lauten Jubel bei den Schülerinnen und 
Schülern. 
Nach der Verabschiedung der 6. Klässler ver-
sammelte man sich auf dem Dorfplatz zu  
Speis und Trank. Die Kinder nutzten ausgiebig 
die extra aufgebaute Röllelibahn und die ange-
mieteten Fahrzeuge. Erst als es bereits finster 
war, gingen auch die letzten Schulfestbesu-
cher nach Hause. 
Bevor das Schuljahr definitiv zu Ende ist, steht 
nach dem Schulfest noch die letzten Schul- 
woche an. Wir wünschen den Schülerinnen und 
Schülern schon jetzt schöne und erholsame 
Sommerferien. 

Primarschule Frauenkappelen

MEIKIRCH
Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung

Sommeröffnungszeiten 2024 –  
Gemeinde Meikirch
KW 28 (08. – 14. 07. 2024) und KW 32 (05. – 
11. 08. 2024)
Die Verwaltung bleibt wie gewohnt für Sie ge-
öffnet.

KW 29 – 31* (15. 07 – 04. 08. 2024)
Montag, Mittwoch und Freitag  
08.00 – 12.00 Uhr / Nachmittag geschlossen
Dienstag und Donnerstag   
ganzer Tag geschlossen
*am 2. August 2024 bleibt die Verwaltung den 
ganzen Tag geschlossen

In dringenden Fällen können Sie uns unter  
031 828 28 20 eine Nachricht auf dem Anruf- 
beantworter hinterlassen und wir rufen so 
rasch wie möglich zurück.

Besten Dank für Ihr Verständnis und einen 
schönen Sommer!

Verkehrssperrungen

Sperrung Wahlendorfstrasse
Aufgrund von Sanierungsarbeiten ist die Wah-
lendorfstrasse am 09. Juli 2024 von ca. 7:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr, ab Ortsschild Meikirch bis zum 
Wald gesperrt. Eine Umleitung über Säriswil 
wird signalisiert. Die Arbeiten können nur bei 
trockener Witterung ausgeführt werden. Auf-
grund dessen kann sich der Termin kurzfristig 
verschieben. Die Bushaltestelle Wahlendorf 
wird während der Sperrung mit einem Ersatz-
bus bedient. Die Halltestelle Feld wird nicht 
bedient. 

Bauverwaltung Meikirch
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Allgemeine Informationen

Entsorgungshöfe Stadt Bern
In den Entsorgungshöfen Fellerstrasse und 
Schermen der Stadt Bern ist die direkte Entsor-
gung von Abfall aller Art, inklusive Sonderab-
fälle, möglich.

Die Gemeinde Meikirch hat mit der Stadt Bern 
einen Zusammenarbeitsvertrag abgeschlos-
sen. 
Ab dem 1. Juli 2024 können die Einwohner- 
innen und Einwohner die Entsorgungshöfe 
Schermen und Fellerstrasse nutzen.

Für die Entsorgung ist die Gebühr gemäss An-
satz der Stadt Bern geschuldet.

Für weitere Informationen scannen Sie den 
QR-Code.

https://www.bern.ch/themen/abfall/entsor-
gungshoefe                               

WOHLEN
Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten der Gemeindever-
waltung in den Sommerferien
Während der Sommerferien 2024 vom  
8. Juli bis 9. August 2024 bleiben die Schal-
ter der Gemeindeverwaltung inkl. Telefon-
dienst jeweils am Dienstagnachmittag ge-
schlossen.

Es betrifft die folgenden Dienstagnachmittage: 
9. Juli, 16. Juli, 23. Juli, 30. Juli sowie 6. August.

Vor und nach den Sommerferien gelten die ge-
wohnten Öffnungszeiten.

Montag 08.30 – 11.45 h und   
 13.30 – 18.00 h
Dienstag – Donnerstag 08.30 – 11.45 h und   
 13.30 – 17.00 h
Freitag 08.30 – 11.45 h und   
 13.30 – 16.00 h

Departement Präsidiales

Info / Beschlüsse  
aus dem Gemeinderat

Aus dem Gemeinderat
Das Projekt «Veloverleihsystem 2026+ wird 
weiterverfolgt
Im September 2023 beschloss der Gemein-
derat, dass sich die Gemeinde Wohlen an der 
Grundlagenerarbeitung zur Neuausschreibung 
des Veloverleihsystems 2026+ beteiligt. Auf 
die durch die Stadt Bern und die umliegenden 
Gemeinden erarbeitete Ausschreibung reich-
te PubliBike das attraktivste Angebot ein und 
wird aus diesem Grunde auch den Zuschlag 
erhalten. Die Gemeinde Wohlen hat in der Aus-
schreibung als Basisnetz drei Velostationen 
aufnehmen lassen. Diese Standorte befinden 
sich beim Gemeindehaus Wohlen, beim Dorf-
platz Hinterkappelen und beim Areal Wohlei-
brücke. Der Gemeinderat betrachtet diese als 
essentiell für den Betrieb eines funktionieren-
den Veloverleihsystems. Insbesondere von den 
beiden Standorten beim Dorfplatz Hinterkap-
pelen und bei der Wohleibrücke erhofft sich 
der Gemeinderat einen Mehrwert bezüglich 
des Verkehrsaufkommens bei der Wohlei-
brücke. Zukünftig kann mittels Postautos und  
PubliBike-Velo der Standort Wohleibrücke 
problemlos ohne Auto erreicht werden. Das 
Gleiche gilt an sich auch für den Standort in 
Wohlen, da ein beträchtlicher Teil der Velos 
mit Elektromotor ausgestattet sein wird. Die 
jährlichen Kosten werden von PubliBike mit  
CHF 2'500.00 pro Ausleihstation offeriert. Zu- 
sätzlich werden noch einmalige Investiti-
onskosten für das Einrichten der Velover-
leihstationen (Baubewilligung, Markierung, 
Signalisationstafeln und Veloständer) von rund  
CHF 8'000.00 pro Standort anfallen. Der Ge-
meinderat erachtet dieses Projekt als inno-

vativ und attraktiv und beschloss dieses wei-
terzuverfolgen. Nun werden gestützt auf die 
Submission die Verträge ausgearbeitet. Diese 
Verträge sowie der Kreditantrag werden da-
nach dem Gemeinderat zum definitiven Be-
schluss unterbreitet.

Photovoltaikanlage mit Speichersystem 
beim Gemeindehaus
Der Gemeinderat beschloss im März 2022 zur 
Umsetzung der Energiewende in der Gemeinde 
Wohlen auf das Potenzial von Solarstrom aus 
Photovoltaikanlagen zu setzen. Dazu hat er die 
Solarstrategie verabschiedet. Diese sieht vor, 
dass jährlich auf einem Gebäude der Gemein-
de Wohlen eine zusätzliche Photovoltaikanla-
ge installiert wird. Dies möglichst im Zusam-
menhang mit zyklischen Dachsanierungen. 
Falls dies nicht möglich ist, muss das Ende der 
Lebensdauer der Photovoltaikanlage vor einer 
zukünftigen Dachsanierung erreicht sein. Bis-
her wurden auf den Dächern der Tagesschule 
Wohlen, dem Jugendtreff Hinterkappelen und 
auf dem ARA-Gebäude in Hinterkappelen Anla-
gen errichtet.

Nun soll im Jahr 2024 auf dem Flachdach des 
Gemeindehauses eine weitere Photovoltaik-
anlage erstellt werden. Es handelt sich um eine 
50 kWp – Anlage welche jährlich mindestens 
50'000 kWh erzeugen wird. Da die Gemeinde-
verwaltung vorwiegend tagsüber, gleichzeitig 
mit der Stromproduktion durch die PV Anlagen, 
Strom verbraucht, wird der Eigenverbrauch 
entsprechend hoch sein. Zusätzlich wird die 
Anlage noch mit einem Speichersystem aus-
gerüstet was dazu führt, dass mit einem Ei-
genverbrauch von über 60% der Produktions-
menge gerechnet werden kann. Gleichzeitig 
ermöglicht dieses Speichersystem eine autar-
ke Stromversorgung des Gemeindehauses 
bei Stromausfall von bis zu vier Stunden. Diese 
Überbrückung ermöglicht im Falle einer zu-
künftigen Strommangellage oder bei längeren 
Stromausfällen einen reibungslosen Weiter- 
betrieb der Gemeindeverwaltung.

Der Gemeinderat hat den nötigen Kredit von 
CHF 185'000.00 für dieses Projekt gesprochen.

Instandsetzung Wasseraufbereitung Lehr-
schwimmbecken Hinterkappelen
Schulanlage Dorf Hinterkappelen: Für die In-
standsetzung der Wasseraufbereitungsanlage 
der Schwimmhalle Hinterkappelen sprach der 
Gemeinderat einen Kredit von CHF 180'000.00. 
Das Schwimmbecken ist aufgrund des Ausfalls 
der Wasseraufbereitungsanlage aktuell ge-
schlossen. Es wird bis mindestens Mitte / Ende 
August, bis zum Abschluss der Reparaturarbei-
ten geschlossen bleiben.

Verkehrsberuhigungsmassnahmen auf den 
Gemeindestrassen, Tempo 30
Im November 2022 beschloss der Gemeinderat 
umfassende Verkehrsberuhigungsmassnah-
men auf den Gemeindestrassen (schwerge-
wichtig Tempo 30). Nun sprach der Gemeinde-
rat den nötigen Kredit von CHF 160'000.00 für 
die Umsetzung dieser Massnahmen (Signali-
sation, Markierungen etc.). Die Arbeiten sollten 
noch im Laufe des Jahres 2024 abgeschlossen 
sein.

Gemeinderat Wohlen

     
    

  M
eik

irch / Wohlen Öffentliche Werk-
statt für die  
Bevölkerung
«Energiezukunft 
Frienisberg Süd»

Die Gemeinden am Frienisberg Süd (Kirch-
lindach, Meikirch und Wohlen bei Bern) haben 
es sich zum Ziel gesetzt, ihre Energiezukunft 
nachhaltig zu gestalten. Damit können inter-
nationale Abhängigkeiten im Energiesektor 
vermindert und lokale Energiemöglichkeiten 
aufgebaut werden. Eine lokale Energieproduk-
tion kommt allen zu Gute.

Für die gemeinsame Suche nach Ideen zur 
Zukunft der Energiegestaltung haben die Ge-
meinden Kirchlindach, Meikirch und Wohlen 
einen partizipativen Prozess ins Auge gefasst. 
Bei einer offenen Werkstatt ist die Meinung der 
Bevölkerung der drei Gemeinden gefragt. Was 
sind richtige Ansätze zur Energieförderung? 
Wo könnte die Effizienz gesteigert werden? 
Was könnte zur Realisierung von mehr erneu-
erbaren Energien beitragen? Welche zusätzli-
chen erneuerbaren Energien sollten in der Re-
gion Frienisberg Süd ausgebaut und gefördert 
werden?

Wenn Sie sich für diese und ähnliche Fragen in-
teressieren, dann kommen Sie an die öffentli-
che Werkstatt «Energiezukunft Frienisberg 
Süd» am Dienstag, den 3. September 2024, 
um 19.30 Uhr im Reberhaus Uettligen 
(Lindenstrasse 4, 3043 Uettligen).

Gemeinderäte Meikirch und Wohlen
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Bella Italia – oder was fasziniert 
uns an unserem südlichen Nach-
barn?
Italien begeistert auf so viele faszinierende 
Weisen. Der Begriff «Italianità», eine unver-
wechselbare Mischung aus Lebensfreude, 
Kultur und Tradition, die das Herz und die Seele 
berührt.

Lebensfreude und Leidenschaft sind die Es-
senz der italienischen Lebensart. «La Dolce 
Vita» ist nicht nur ein Ausdruck, sondern eine 
Lebensphilosophie. Ob beim morgendlichen 
Cappuccino in einem malerischen Stras-
sencafé, einem ausgedehnten Mittagessen 
mit Familie und Freunden unter der warmen 
Sonne oder einem romantischen abendli-
chen Spaziergang durch die verwinkelten 
Gassen historischer Städte – die Italiener 
Innen verstehen es, das Leben in vollen Zügen 
zu geniessen und jeden Moment zu feiern. 
Diese unvergleichliche Lebensfreude ist an-
steckend und lässt Besucher in die authenti-
sche italienische Kultur eintauchen.

Die italienische Küche ist ein wahres Fest für 
die Sinne und ein zentraler Ausdruck der «Italia-
nità». Jedes Gericht, von der neapolitanischen  
Pizza über den toskanischen Panzanella bis 
hin zu sizilianischen Cannoli, wird mit Liebe 
und Hingabe zubereitet. Die regionalen Spe-
zialitäten sind geprägt von frischen, lokalen 
Zutaten und traditionellen Rezepten, die von 
Generation zu Generation weitergegeben 
werden. Die Weine des Piemonts, der Prosec-
co aus Venetien und die vielen anderen köstli-
chen Getränke ergänzen die kulinarischen Er-
lebnisse perfekt. Die italienische Esskultur ist 
nicht nur Nahrung, sondern ein Ausdruck von 
Geschichte, Kultur und Gemeinschaft, der die 
Seele nährt.

Familie und Tradition sind die Grundpfeiler der 
italienischen Gesellschaft. Familientreffen 
und Feste sind nicht nur Gelegenheiten zum 

BRUNO STEFFEN
Geschäftsführer Suter & Gerteis AG

Feiern, sondern Ausdruck tiefer Verbundenheit 
und Solidarität. Diese Gastfreundschaft spürt 
man überall in Italien, von den kleinen Dörfern 
bis zu den grossen Städten. Traditionen werden 
hochgehalten und mit Stolz weitergegeben, 
wodurch ein starkes Gefühl von Identität und 
Gemeinschaft entsteht.

Die italienische Mode ist weltberühmt und 
steht für Eleganz, Kreativität und Stil. Italieni-
sche ModeschöpferInnen und HandwerkerIn-
nen schaffen zeitlose Meisterwerke, die Trends 
setzen und die Ästhetik weltweit beeinflussen. 
Mailand, die Modehauptstadt, ist ein pulsieren-
des Zentrum dieses kreativen Schaffens, wo 
Innovation und Tradition Hand in Hand gehen 
und die Schönheit des Alltags zelebriert wird. 
Alle ItalienerInnen, von jung bis alt, tragen diese 
Stilsicherheit und Liebe zur Schönheit in sich.

Kunst und Kultur sind tief in der italienischen 
Seele verankert. Die reiche künstlerische Tra-
dition des Landes, von den Meisterwerken der 
Renaissance bis zur modernen Kunst und Archi-
tektur, prägt das kulturelle Leben Italiens. Städ-
te wie Rom, Florenz und Venedig sind lebendi-
ge Museen, die Geschichte und Kultur in jeder 
Ecke atmen. Die vielen Galerien, Museen und 
historischen Stätten laden dazu ein, die beein-
druckende Vielfalt und Tiefe der italienischen 
Kunst zu entdecken.

Sprache und Musik sind weitere Aspekte der 
«Italianità», die das Land so besonders ma-
chen. Die melodische italienische Sprache, mit 
ihrer warmen Klangfarbe und Ausdruckskraft, 
ist Musik in den Ohren der ZuhörerInnen. Die 
italienische Musik, sei es die Oper, Klassik oder 
moderne Popmusik, spiegelt die Leidenschaft 
und Emotionen der italienischen Seele wider 
und berührt die Herzen der Menschen.

Die Vielfalt der Landschaften Italiens ist 
schlicht atemberaubend. Von den schneebe-
deckten Gipfeln der Alpen im Norden über die 
sanften Hügel der Toskana und die dramati-
schen Küstenlinien der Amalfi-Küste bis hin zu 

den sonnigen Stränden Siziliens – jede Re-
gion hat ihren eigenen unverwechselbaren 
Charme und bietet unzählige Möglichkeiten 
für Erholung und Abenteuer. Diese landschaft-
liche Vielfalt spiegelt die kulturelle und kulina-
rische Vielfalt des Landes wider und lädt dazu 
ein, immer wieder neue Facetten Italiens zu 
entdecken.

«Italianità» ist also eine unvergleichliche Mi-
schung aus Lebensfreude, kulinarischer Lei-
denschaft, familiärer Wärme, künstlerischer 
Kreativität und einer tiefen Verbindung zu Tra-
dition und Kultur. Es ist das, was Italien zu ei-
nem so einzigartigen und unwiderstehlichen 
Reiseziel macht. Hier werden Herzen erobert 
und unvergessliche Erlebnisse geschaffen, 
die ein Leben lang in Erinnerung bleiben.

Italien hat auch eine reiche und vielfältige 
Sportkultur, die tief in der Geschichte und 
Tradition des Landes verwurzelt ist. Fussball 
ist zweifellos die beliebteste Sportart in Ita-
lien und darf, als eine Art Religion bezeichnet 
werden. Als 4-facher «Campione del mondo» 
haben uns die Azzurris je nach Betrachtung 
begeistert oder genervt. Aber keiner unserer 
Nachbarn singt die eigene Nationalhymne so 
leidenschaftlich und inbrünstig wie die Calci-
atori italiani. 

Beim Schreiben dieser Zeilen sind gut 14 Stun-
den seit dem historischen Sieg unserer Nati 
gegen die Azzurri vergangen. Keine Scha-
denfreude, sondern nur Stolz begleiten mich 
in diesen verregneten Sonntag. Und schon 
drehen sich die Gedanken wieder um einen 
feinen Espresso, eine frische Pasta mit einem 
Vino Rosso Classico.

Liebe Leserinnen und Leser, für Ihre Treue zum 
Gmeinds News danke ich Ihnen im Namen des 
ganzen Teams ganz herzlich. Die Sommerferi-
en stehen nun unmittelbar vor der Türe und 
ich wünsche Ihnen weiterhin viel Freude an 
unserer Nati, erholsame und schöne Ferien 
und vor allem viel Dolce Vita.

Testen, fordern und fragen Sie uns!



4  Gmeinds News  |  27. Ausgabe vom 4. Juli 2024

Alle sind gleich. Niemand ist gleicher.

 Behindert.  
 Nichts, was uns hindert.

proinfirmis.ch
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GOTTESDIENST 

Sonntag, 7. Juli
Kirche Frauenkappelen 
Kein Gottesdienst 

GOTTESDIENST

Sonntag, 7. Juli, 9.30 Uhr, 
Kirche Wohlen
Singgottesdienst mit Taufe, Pfr. D. Lüscher und 
Vikarin K. Bury. Mitwirkung: Dieter Wagner mit 
dem Singkreis Wohlen und Ariane Piller, Orgel. 
Anschliessend Apéro. 

Weitere Angebote unter 
www.kg-wohlenbe.ch

GOTTESDIENST

Sonntag, 7. Juli 2024, 10.00 Uhr 
Kirche Meikirch
Gottesdienst mit Pfarrer Alfred Aeppli. An der 
Orgel Heinz Tschan. 

KIRCHGEMEINDEN

FRAUENKAPPELEN MEIKIRCH WOHLEN

»…aber ich kann ihr nicht immer helfen.

Ich liebe 
meine Mutter…
Ich liebe «

Wir sind da, wenn es belastend wird. Ihre Spende macht es möglich. Merci.

IBAN CH91 0900 0000 8750 0301 3 www.prosenectute.ch

«An manchen Tagen erscheint mir jede Treppe wie die Eiger-Nordwand»
Die Schweizerische Multiple Sklerose Gesellschaft unterstützt alle Menschen, die von MS betroffen sind.  
Helfen auch Sie: www.multiplesklerose.ch
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    FLEI
SCH    WURST    FISCH

ORTSCHWABENSTRASSE 4      3043 UETTLIGEN       031 829 01 84

party-service
party-service

  24 Std
Fleischautomat

aeschlimas-metzg.ch

Nur kurz raus?
Immer Türe abschliessen!
Auch wenn Sie nur kurz mit dem Hund rausgehen:
Schliessen Sie stets die Türen ab. Denn Einbrecher suchen nach
Gelegenheiten, oft ohne Vorbereitung oder langes Beobachten.

6 Tipps, um Einbrechern
die Chancen zu vereiteln:

Melden Sie verdächtige Personen, 
Fahrzeuge und weitere ungewöhn-
liche Wahrnehmungen umgehend 
der Polizei unter der
Notrufnummer 112.

Kantonspolizei Bern
Waisenhausplatz 32
3011 Bern

Weitere Ratschläge 
zum Schutz gegen 
Einbruch
police.be.ch/einbruch

> Schliessen Sie Türen und Nebentüren, wie beispielsweise zum 
Veloraum oder zum Keller, immer mit dem Schlüssel ab.

> Halten Sie Fenster und Balkontüren geschlossen, wenn Sie 
nicht im gleichen Raum oder in direkter Nähe sind.

> Schliessen Sie Ihr Auto, Velo und Motorrad stets ab. Lassen 
Sie keine Wertgegenstände sichtbar im Fahrzeug liegen. 

> Es kann sinnvoll sein, Anwesenheit (z.B. durch Lichtquellen) zu 
signalisieren.

> Eine aktive Nachbarschaft hilft, Einbrüche zu verhindern:
Informieren Sie Ihre Nachbarinnen und Nachbarn über Ihre
Abwesenheit und bitten Sie, den Briefkasten zu leeren.

> Sprechen Sie unbekannte Personen vor dem Haus, im
Treppenhaus oder in der Wohnstrasse an.

6 Tipps, um Einbrechern
die Chancen zu vereiteln:
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zum Schutz gegen 
Einbruch
police.be.ch/einbruch

> Schliessen Sie Türen und Nebentüren, wie beispielsweise zum 
Veloraum oder zum Keller, immer mit dem Schlüssel ab.

> Halten Sie Fenster und Balkontüren geschlossen, wenn Sie 
nicht im gleichen Raum oder in direkter Nähe sind.

> Schliessen Sie Ihr Auto, Velo und Motorrad stets ab. Lassen 
Sie keine Wertgegenstände sichtbar im Fahrzeug liegen. 

> Es kann sinnvoll sein, Anwesenheit (z.B. durch Lichtquellen) zu 
signalisieren.

> Eine aktive Nachbarschaft hilft, Einbrüche zu verhindern:
Informieren Sie Ihre Nachbarinnen und Nachbarn über Ihre
Abwesenheit und bitten Sie, den Briefkasten zu leeren.

> Sprechen Sie unbekannte Personen vor dem Haus, im
Treppenhaus oder in der Wohnstrasse an.

Nur kurz raus?
Immer Türe abschliessen!
Auch wenn Sie nur kurz mit dem Hund rausgehen:
Schliessen Sie stets die Türen ab. Denn Einbrecher suchen nach
Gelegenheiten, oft ohne Vorbereitung oder langes Beobachten.

Anna, 24 Jahre

Rheuma? 
Ich?
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